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B2B-Kundenvertrag
Wheesy - SHAREuregio 

zwischen

NEW AG, 
Odenkirchener Straße 201, 41236 Mönchengladbach
(nachfolgend „MOBILITY PROVIDER“)

und 

… [Firma]  
… [Adresse] 
(nachfolgend „B2B-KUNDE“)


Der MOBILITY PROVIDER stellt dem B2B-KUNDEN die SaaS-Mobilitäts-Plattform Wheesy zur Verfügung. Er verfügt zudem über einen Fahrzeugpool, dessen Nutzung er dem B2B-KUNDEN anbietet. Der B2B-KUNDE beabsichtigt, diese PLATTFORM und mit dieser in Zusammenhang stehende Leistungen des MOBILITY PROVIDERS zu nutzen. 
Der B2B-KUNDE kann die PLATTFORM wie folgt nutzen: 

B2B-Kunden-Intern - für den B2B-KUNDEN selbst
Zur-Verfügung-Stellung der SaaS-Mobilitäts-Plattform für den B2B-KUNDEN, konkret 
· für das betriebliche Poolsharing von Fahrzeugen des B2B-KUNDEN
im Sinne der kurzzeitigen Nutzung von Fahrzeugen des B2B-KUNDEN für ein betriebliches Mobility as a Service-Angebot für vom B2B-KUNDEN AUSGEWÄHLTE NUTZER; und
· zur Nutzung als betriebliches Mobility as a Service-Angebot für vom B2B-KUNDEN AUSGEWÄHLTE NUTZER 
im Sinne der kurzzeitigen Nutzung von Fahrzeugen aus dem Fahrzeugpool des MOBILITY PROVIDERS durch vom B2B-KUNDEN AUSGEWÄHLTE NUTZER.

B2B-Kunden-Extern 
· für die Verwaltung der Überlassung von Fahrzeugen des B2B-KUNDEN an den MOBILITY PROVIDER für die Nutzung der Fahrzeuge des B2B-KUNDEN im Rahmen des Mobility as a Service-Angebots des MOBILITY PROVIDERS für ENDKUNDEN, 
damit der MOBILITY PROVIDER diese Fahrzeuge des B2B-KUNDEN seinen ENDKUNDEN kurzzeitig im Rahmen seines Mobility as a Service-Angebots zur Nutzung überlassen kann. 

Der MOBILITY PROVIDER und der B2B-KUNDE vereinbaren hiermit die Nutzung der PLATTFORM mit den nachfolgend ausgewählten Funktionalitäten bzw. zu den nachfolgend ausgewählten Bedingungen und ggf. die Nutzung von Fahrzeugen aus dem Fahrzeugpool des MOBILITY PROVIDERS. Die von dem MOBILITY PROVIDER zu erbringenden Leistungen werden in den ANLAGEN näher beschrieben.
Dieser B2B-KUNDENVERTRAG regelt weder die Überlassung von Fahrzeugen noch deren Konditionen.


1. Plattform und Geschäftspartner

1.1	Plattform - Gewünschte Nutzung, Einrichtung und Bedingungen der Fahrzeugnutzung
Der MOBILITY PROVIDER und der B2B-KUNDE vereinbaren hiermit die folgende Nutzung der PLATTFORM:
	Gewünschte Nutzung der PLATTFORM 
	Auswahl 1

	B2B-Kunden-Intern 
Betriebliches Poolsharing von Fahrzeugen des B2B-KUNDEN 
	☐

	B2B-Kunden-Intern 
Betriebliches Mobility as a Service-Angebot für vom B2B-KUNDEN AUSGEWÄHLTE NUTZER 2
(im Sinne der kurzzeitigen Nutzung von Fahrzeugen aus dem Fahrzeugpool des MOBILITY PROVIDERS)
	☒

	B2B-Kunden-Extern 
Verwaltung der Überlassung von Fahrzeugen des B2B-KUNDEN an den MOBILITY PROVIDER für die Nutzung der Fahrzeuge im Rahmen des Mobility as a Service-Angebots des MOBILITY PROVIDERS für seine ENDKUNDEN 
(damit der MOBILITY PROVIDER diese Fahrzeuge seinen ENDKUNDEN kurzzeitig im Rahmen seines Mobility as a Service-Angebots zur Nutzung überlassen kann)
	☒


1 Bitte alle gewünschten Nutzungen der PLATTFORM ankreuzen.
2 Die Anzahl der im Fahrzeugpool des MOBILITY PROVIDERS vorhandenen Fahrzeuge kann stark schwanken. Eine bestimmte (Mindest-) Anzahl wird weder zugesagt noch garantiert. In den nachfolgenden Sondervereinbarungen kann etwas anderes vereinbart werden.
Der MOBILITY PROVIDER übernimmt die Einrichtung der PLATTFORM für den B2B-KUNDEN im Rahmen dieses B2B-KUNDENVERTRAGS gemäß vereinbarten Funktionalitäten bzw. zu den ausgewählten Bedingungen.

	Buchungen AUSGEWÄHLTER NUTZER und Vertragsverhältnisse 
im Bereich B2B-Kunden-Intern 
Betriebliches Mobility as a Service-Angebot für vom B2B-KUNDEN AUSGEWÄHLTE NUTZER

	Soweit AUSGEWÄHLTE NUTZER des B2B-KUNDEN Fahrzeuge des MOBILITY PROVIDERS betrieblich nutzen, vereinbaren der MOBILITY PROVIDER und der B2B-KUNDE hiermit, dass 
· der AUSGEWÄHLTE NUTZER – als Voraussetzung für die betriebliche Nutzung – sich auf der PLATTFORM des MOBILITY PROVIDERS als NUTZER wie ein ENDKUNDE des MOBILITY PROVIDERS persönlich registrieren und die Geschäftsbedingungen, die für einen ENDKUNDEN des MOBILITY PROVIDERS gelten, akzeptieren muss; und
· der AUSGEWÄHLTE NUTZER – als Voraussetzung für die betriebliche Nutzung – bei jeder betrieblichen Nutzung im Rahmen der Buchung angeben muss, dass er eine betriebliche Nutzung als AUSGEWÄHLTER NUTZER des B2B-KUNDEN wünscht.
Liegen diese Voraussetzungen vor, 
· so wird durch die Buchung des AUSGEWÄHLTEN NUTZERS bei dem MOBILITY PROVIDER ausschließlich ein Vertrag über die kurzzeitige Nutzung des Fahrzeugs zwischen dem MOBILITY PROVIDER und dem B2B-KUNDEN geschlossen (und kein Vertrag über die kurzzeitige Nutzung des Fahrzeugs zwischen dem MOBILITY PROVIDER und dem  AUSGEWÄHLTEN NUTZER); und zwar
· zu den Geschäftsbedingungen und den Preisen, die für einen ENDKUNDEN des MOBILITY PROVIDERS gelten würden, wenn er das Fahrzeug so nutzen würde, wie es der AUSGEWÄHLTE NUTZER nutzt.
Klarstellung: 
Der AUSGEWÄHLTE NUTZER schuldet dem MOBILITY PROVIDER für die betriebliche Nutzung kein Entgelt. Für die betriebliche Nutzung schuldet ausschließlich der B2B-KUNDE dem MOBILITY PROVIDER ein Entgelt, und zwar in der Höhe, die für einen ENDKUNDEN des MOBILITY PROVIDERS gelten würde, wenn er das Fahrzeug so genutzt hätte, wie es der AUSGEWÄHLTE NUTZER genutzt hat. 




1.2	Option Geschäftspartner 
Wählt der B2B-KUNDE die Option GESCHÄFTSPARTNER, stellt der MOBILITY PROVIDER dem B2B-KUNDEN das betriebliche Mobility as a Service-Angebot (B2B-Kunden-Intern) im geschäftspartner-spezifischen Design (mit Hinweis auf die Partnerschaft mit dem MOBILITY PROVIDER) zur Verfügung. 
Der MOBILITY PROVIDER und der B2B-KUNDE vereinbaren hiermit zusätzlich, dass der B2B-KUNDE GESCHÄFTSPARTNER des MOBILITY PROVIDERS wird:
	Wahl der Option GESCHÄFTSPARTNER 3

	☐ Ja
	☐ Nein


3 Wird keine Möglichkeit angekreuzt, wählt der B2B-Kunde nicht die Option Geschäftspartner.
Die mit der gewählten Option GESCHÄFTSPARTNER verbundenen Rechte und Pflichten werden in den ANLAGEN näher beschrieben.

2. Fahrzeugarten und Starttermin

2.1	Fahrzeugarten
Der B2B-KUNDE nutzt die PLATTFORM des MOBILITY PROVIDERS für die folgenden Fahrzeugarten: 
	Fahrzeugart
	Auswahl 4 

	Kraftfahrzeuge
	☒

	Roller
	☐

	Fahrräder
	☐

	Microscooter
	☐


4 Hinweis: Der B2B-KUNDE kann die PLATTFORM nur dann eine Fahrzeugart nutzen, wenn der MOBILITY PROVIDER diese Fahrzeugart anbietet.

2.2	Starttermin 
Der MOBILITY PROVIDER und der B2B-KUNDE vereinbaren den folgenden Starttermin für die Nutzung der PLATTFORM des MOBILITY PROVIDERS:
	Starttermin

	



3. Sharing-Modell
Der B2B-KUNDE wählt das folgende Sharing-Modell:
	Sharing-Modells
	Fahrzeuge können abgegeben werden … 
	Auswahl 5

	Stationär
	… an bestimmten Stationen 6
	☒

	Pool
	… in bestimmten Gebieten 6
	☐

	Free-floating
	… überall im Geschäftsgebiet 6
	☐


5 Nur eine Option kann ausgewählt werden. Hinweis: Der B2B-KUNDE kann ein Sharing-Modell nur dann nutzen, wenn der MOBILITY PROVIDER dieses Sharing-Modell anbietet.
6 Die Anzahl der Stationen und der Gebiete sowie der geographische Zuschnitt der Gebiete und des Geschäftsgebiets können stark schwanken. Bestimmte (Mindest-) Anzahlen und Zuschnitte werden weder zugesagt noch garantiert. In den nachfolgenden Sondervereinbarungen kann etwas anderes vereinbart werden.

4. Geschätzte Anzahl verwalteter Fahrzeuge
Der B2B-KUNDE schätzt, dass insgesamt die folgende Anzahl von Fahrzeugen pro Fahrzeugart verwaltet wird:
	Fahrzeugart
	Anzahl 7

	Kraftfahrzeuge 
	2

	Roller
	

	Fahrräder
	

	Microscooter
	


7 Bitte geschätzte Anzahl eintragen. Die Schätzung ist nicht abrechnungsrelevant. 
Dem B2B-KUNDEN ist bekannt, dass (1) jedes Kraftfahrzeug, das im Rahmen der PLATTFORM verwaltet werden soll, einer TELEMATIK-EINHEIT bedarf; (2) nur die in den ANLAGEN definierten Roller und Microscooter im Rahmen der PLATTFORM verwaltet werden können; und (3) Fahrräder zur Verwaltung im Rahmen der PLATTFORM eines besonderen, in den ANLAGEN definierten Schlosses bedürfen.

5. Geschätzte Anzahl Ausgewählte Nutzer 
Der B2B-KUNDE schätzt, dass insgesamt die folgende Anzahl von AUSGEWÄHLTEN NUTZERN verwaltet wird: 
	Anzahl Ausgewählte Nutzer

	



6. Optionale Leistungen 
Der B2B-KUNDE wählt die folgenden optionalen Leistungen:
	Optionale Leistungen
	Auswahl 8

	Callcenter (1st Level Support für NUTZER) 
	☐

	Nutzerauthentifizierung
	☐


8 Bitte alle gewünschten Leistungen ankreuzen.

7. Zusätzliche Services des Mobility Providers – Gesonderte Beauftragungen
Wünscht der B2B-KUNDE zusätzliche Services des MOBILITY PROVIDERS, ist deren gesonderte Beauftragung erforderlich.
Die konkret von dem MOBILITY PROVIDER zu erbringenden Leistungen werden in der gesonderten Beauftragung näher beschrieben.

8. Sondervereinbarungen
8.1 	Einrichtung einer Wheesy-Station
8.1.1 	Im Rahmen des SHAREuregio-Projektes sollen zwei Elektrofahrzeuge inklusive der notwendigen Ladeinfrastruktur auf öffentlich zugänglichem Parkraum (nachfolgend „STANDORT“ genannt) des B2B-KUNDEN bereitgestellt werden. Die Parteien richten hierzu in gegenseitiger Abstimmung am Standort des B2B-KUNDEN eine Wheesy-Station ein, die während der Vertragslaufzeit entsprechend gekennzeichnet ist. 
8.1.2 	An der Wheesy-Station werden für die Dauer der Vertragslaufzeit zwei Parkplätze für die Fahrzeuge des MOBILITY PROVIDERS unentgeltlich reserviert und entsprechend markiert. Die Parkplätze werden vom MOBILITY PROVIDER in Absprache mit dem B2B-KUNDEN mit Elektroladeinfrastruktur erschlossen (ein Ladepunkt pro Parkplatz) und als separate Netzlokation an das allgemeine Versorgungsnetz angeschlossen. Die Kosten der Einrichtung und Erschließung trägt der MOBILITY PROVIDER.
8.1.3 	Der Betrieb der Ladeinfrastruktur, die Wartung, Instandhaltung und Instandsetzung obliegt dem MOBILITY PROVIDER auf eigene Kosten.
8.1.4 	Der MOBILITY PROVIDER wird zwei Elektrofahrzeuge an der Wheesy-Station des B2B-KUNDEN bereitstellen.
8.1.5 	Für die Fahrzeuge des MOBILITY PROVIDERS (auch Service-Fahrzeuge) gewährleistet der B2B-KUNDE eine zeitlich unbeschränkte und kostenfreie Zufahrt zur Wheesy-Station am STANDORT des B2B-KUNDEN.
8.2	Fahrzeugbuchung durch den B2B-Kunden
8.2.1	Der B2B-KUNDE hat das exklusive Recht, die nach Ziffer 1.4 dieses Vertrages bereitgestellten Elektrofahrzeuge im Rahmen eines betrieblichen Mobility as a Service-Angebots für vom B2B-KUNDEN AUSGEWÄHLTE NUTZER im Sinne der kurzzeitigen Nutzung von Fahrzeugen des MOBILITY PROVIDERS in den Zeiträumen montags bis donnerstags von 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr und freitags von 07:30 Uhr bis 15:00 Uhr über die PLATTFORM zu buchen und zu nutzen. Außerhalb der vorgenannten Zeiträume kann eine Buchung und Nutzung der gegenständlichen Elektrofahrzeuge durch andere Endkunden erfolgen. 
8.2.2	Bei der Buchung und Nutzung der Fahrzeuge durch AUSGEWÄHLTE NUTZER des B2B-KUNDEN kommt ein Einzelmietvertrag zwischen den PARTEIEN dieses Vertragsverhältnisses zustande, für die, die auf der Internetseite https://wheesy.de hinterlegten Endkunden AGB Wheesy Shared Mobility der NEW Niederrhein Energie und Wasser GmbH, auch zwischen den PARTEIEN dieses Vertrages gelten. Ein unmittelbares Vertragsverhältnis zwischen dem MOBILITY PROVIDER und dem AUSGEWÄHLTE NUTZER kommt nicht zustande.
8.3	Vergütung
8.3.1	Der B2B-KUNDE zahlt dem MOBILITY PROVIDER eine monatliche Bereitstellungspauschale in Höhe von Euro 385,00 pro Fahrzeug zzgl. Umsatzsteuer. 
8.3.2 	Die Nutzung der Fahrzeuge bis zu einer über beide Fahrzeuge kumulierten monatlichen Laufleistung von 1.100 km ist mit der Vergütung nach Ziffer 3.1 dieses Vertrages abgegolten. Alle weiteren gefahrenen Kilometer werden mit 23 Ct/km zzgl. Umsatzsteuer berechnet. Für über die Fahrtkosten hinausgehende Gebühren gilt im Übrigen die auf der Internetseite https://www.wheesy.de hinterlegte Gebührenliste in ihrer jeweils gültigen Fassung auch für das Verhältnis der Parteien dieses Vertrages.
8.4	Übertragung von Rechten und Pflichten
Der MOBILITY PROVIDER  ist berechtigt, den Vertrag auf eine mit ihm verbundene Gesellschaft im Sinne der §§ 15 ff. AktG zu übertragen. Im Übrigen ist die Übertragung von Rechten und Pflichten aus diesem Vertrag nur mit Zustimmung (in Textform) der jeweils anderen Partei zulässig.
8.5	Subunternehmer 
	Die Parteien sind sich darüber einig, dass neben dem Einsatz von HUB2GO auch die NEW Niederrhein Energie und Wasser GmbH als Subunternehmer des MOBILITY PROVIDERS eingesetzt wird.

9. Anlagen 
Dieser B2B-KUNDENVERTRAG gilt gegenüber seinen Anlagen vorrangig. Die folgenden Anlagen sind Bestandteil dieses B2B-KUNDENVERTRAGES:

	1.
	Glossar

	2.
	Allgemeine Geschäftsbedingungen B2B-Kunden (AGB B2B-KUNDEN)

	2.1.
	Leistungsbeschreibung und Funktionalitäten

	2.2.
	Rechenzentrumsleistungen und Support

	2.3.
	Betriebs- und Projektleistungen

	2.4.
	Service Level und Verfügbarkeit

	3.
	Preise

	4. 
	Joint Controller Vereinbarung




Dieser B2B-KUNDENVERTRAG tritt mit seinen Anlagen in Kraft am:

	


Bitte gewünschtes Datum eintragen. 



	Mobility Provider




	B2B-Kunde 

	Ort, Datum, Unterschriften
	Ort, Datum, Unterschriften
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